
Interessengemeinschaft Dorfbild Engelburg 
 
 

Wer sind wir: 
Die IG Dorfbild Engelburg verfolgt die Erhaltung des schützenswerten Dorfbildes und einen 
nachhaltigen Umgang mit den letzten im Dorfzentrum vorhandenen räumlichen Ressourcen.  
 

Unsere Ziele für die Revision der Schutzverordnung: 
 

 Das Gebiet Lärchenhügel-Gallusstrasse-Kirchwiese soll wie bis anhin in der Schutzzone 
verbleiben.  
Die Häuserreihen am Lärchenhügel und an der Gallusstrasse prägen seit über hundert Jahren 
zusammen mit der Katholischen Kirche, dem imposanten Pfarrhaus und dem alten Schulhaus 
das aus Süden her betrachtete Dorfbild von Engelburg. Weder das öffentliche Interesse an 
einer Grossüberbauung ist nachgewiesen, noch ist das bezeichnete Gebiet geeignet für eine 
Innenentwicklung, wie sie bereits einmal vom Gemeinderat geplant und schlussendlich vom 
Kantonalen Baudepartement aufgehoben wurde. 

 Die Gebiete Bächlistrasse-St. Gallerstrasse-Schönbüel sollen nicht in die Schutzzone 
aufgenommen werden, mit Ausnahme der evangelischen Kirche und deren Freiraum 
(P427). 
Nachdem an der Bächlistrasse das einzige noch ursprünglich erhaltene Gebäude der Reihe 
abgebrochen und durch ein modernes Mehrfamilienhaus ersetzt wurde, erfüllt die 
Häuserreihe als Ganzes die Anforderungen zur Aufnahme in die Schutzverordnung nicht 
mehr. Dasselbe gilt für die Häuserreihen an der St. Gallerstrasse und im Schönbüel. Weder 
die angepriesenen Vorgärten sind noch vorhanden, noch verfügen die Bauten über die 
wertvollen architektonischen Elemente. Hinzu kommt, dass die Grösse dieser einzelnen 
Parzellen durchaus geeignet ist, das im Raumplanungsgesetz geforderte verdichtete Bauen 
umzusetzen. Die willkürliche Aufnahme einzelner Häuserreihen entspricht mehr einer 
Kompensation für die Entlassung der Kirchwiese und deren angrenzenden Häuserreihen. 

 

Unser langfristiges Ziel: 
Die Zukunft der Kirchwiese soll in die Diskussionen „Leitbild 2030“ aufgenommen werden. Es soll 
sichergestellt werden, dass die Bevölkerung über ihren eigenen Grund und Boden mitbestimmt.  
Wir stellen uns vor, dass eine allfällige Überbauung moderat erfolgen soll und behutsam in die 
Umgebung eingefügt. Die Überbauung soll genügend Grünzonen und Freiräume offen lassen und zur 
öffentlichen Begegnungsstätte für Jung und Alt werden als Einbindung bzw. Erweiterung der ganzen 
Dorfplatzzone. 
 
 
Machen Sie mit in der IG Dorfbild Engelburg und teilen Sie unsere Ansichten. Hierfür haben Sie bis 
19. Februar 2020 folgende Möglichkeiten: 

- Schreiben Sie Ihre Meinung direkt an die Gemeinde Gaiserwald unter nachfolgender Adresse: 
Gemeinde Gaiserwald, Bauamt, Hauptstrasse 21, 9030 Abtwil oder 
andreas.knill@gaiserwald.ch 
 

- Ausfüllen des Fragebogens zum Mitwirkungsverfahren unter www.gaiserwald.ch bzw. 
nachfolgendem Link: https://findmind.ch/c/pVAihdm7yI?i=&g= 

 
 
Wir danken herzlich für Ihre Unterstützung. Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Josef Wirth, Lärchenhügel 3, 9032 Engelburg, josef.wirth@bluewin.ch und unter www.9032.ch  
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